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Gemeinderatsdrucksache 171/2020 

Abteilung:  Liegenschaftsverwaltung 

Verantwortlich: Holger Gottwald 

Aktenzeichen: 574.63 18.09.2020 

 
Bericht Freibadsaison 2020 
 

Gremium Termin Beschlussart 

Gemeinderat 29.09.2020 Kenntnisnahme öffentlich 
 
B e s c h lu s s v or s c h l a g :  

 
Der Bericht über die Freibadsaison 2020 wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
S a c h v e r h a l t :  

 
1. Das Freibadjahr 2020 wird hoffentlich die einzige Badesaison unter 

Extrembedingungen der kommenden Jahre bleiben. Die aktuelle Corona-
Pandemie sorgte dafür, dass viele Dinge, die seit Jahren/Jahrzehnten 
eingespielt abgelaufen sind, in diesem Jahr neu überdacht oder sogar völlig 

außen vor gelassen werden müssten. 
 

 Bereits vor der eigentlich geplanten Öffnung zur Saison 2020 war allen 
bewusst, dass der Termin = 01.05. wohl nicht möglich bzw. erlaubt ist. So hat 

sich die Verwaltung entschieden, erst zum 06.06.2020 die Freibadpforten zu 
öffnen.  
Aber unter welchen Voraussetzungen? 

 
a) 4-teiliger Schichtbetrieb 

b) Saisonkarten nur für Frühschwimmer 
c) Max. 300 Badegäste pro Schicht 
d) Registrierung jedes Badegastes beim Eintritt ins Bad 

e) Duschmöglichkeiten = Fehlanzeige 
 

Ab dem 13.07. wurde ein Vorkartenverkauf für den Wochenendbetrieb über 
das Rathaus eingeführt. Dadurch sollten die großen Warteschlangen am 
Eintrittsbeginn abgefangen werden. 

 
Das Holzgerlinger Freibad war im Kreis eines der wenigen Freibäder, in denen 

es keinen Onlie-Verkauf der Eintrittskarten gab. Dies hatte mit zur Folge, dass 
in diesem Jahr zahlreiche Badegäste von außerhalb Holzgerlingens ins Freibad 
kamen. Darunter leider auch viele Jugendliche, die von den Schwimmmeistern 

mehrfach an die Einhaltung unserer Baderegeln hingewiesen mussten. 
 

In diesem Zusammen möchte die Verwaltung den Kollegen im Freibad einen 
herzlichen Dank für ihre Arbeit in dieser ungewöhnlichen Saison aussprechen. 
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Im Laufe der Saison wurde die Abendschicht aufgelöst, sodass es „nur“ noch 
neben der Frühschwimmerschicht, 2 längere Tagschichten gab. Zudem wurde 

die Besuchergrenze auf maximal 450 Badegästen je Schicht ausgeweitet.  
 
In den hochsommerlichen Zeiten im Juli und August konnten die Mitglieder des 

DRK mit hinzugezogen werden, um die Situation vor der Freibadkasse zu 
ordnen und aber auch den Schwimmmeistern im Freibadbereich die Corona-

Kontrollen etwas abzunehmen. Auch hierfür der Dank an die Bereitschaft des 
DRKs. 
 

Insgesamt konnte jedoch die Badesaison 2020 bis zum 16.09.2020 ohne 
größere, nennenswerte Unfälle abgewickelt werden. 

 
Nachstehend sind die aktuellen Betriebszahlen aufgeführt. Ein Vergleich zu 

den Vorjahren muss natürlich nicht wundern, dass es hier gewaltige 
Unterschiede gibt. 
 

  Saison 

2015 

Saison 

2016 

Saison 

2017 

Saison 

2018 

Saison 

2019 

Saison 

2020 

Besucherzahlen 

rund: 
93.490 83.303 80.409 97.371 85.850 48.390 

Nettoeinnahmen 155.819 € 181.752 € 181.761 € 217.459 € 228.330 €  68.000 € 

Kartenverkauf:     
 

      

Familienkarten 272 247 252 280 388 0 

Fam.karten 

alleinerziehend 
88 4 52 49 61 0 

Familien-

tageskarten 
492 443 367 524 473 0 

Saisonkarten 

Erwachsene 
544 748 698 727 849 983 

Saisonkarten 

Jugendliche 
358 348 352 206 358 837 

Sechserkarten 

Erwachsene 
1043 726 756 885 841 0 

Sechserkarten 

Jugendliche 
645 384 4.078 514 383 0 

Einzelkarten 

Erw. 
19.678 14.955 15.388 17.528 17.758 

37.615 
Einzelkarten 

Jug. 
15.154 11.103 11.737 11.253 11.619 
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Besucherzahlen je Monat: 
 

 

Saison 
2015 

Saison 
2016 

Saison 
2017 

Saison 
2018 

Saison 

2019 

Saison 

2020 

Mai: 8.355 8.031   15.057 13.467 5.023 0 

Juni:        21.597 13.456 25.722 18.452 34.795 7.794 

Juli: 34.555 24.259 18.773 35.059 24.045 18.071 

August: 26.778 24.079 19.117 25.268 18.026 1.660 

September  2.205 13.478 1.740 5.125 3.931 5.855 

 

93.490 83.303 80.409 97.371 85.820 48.390 

 

2. An Pachteinnahmen, Ersätze und dergleichen werden nochmals ca. 1.000 € 
vereinnahmt.  

 
    Die Ausgabenseite kann derzeit noch nicht abschließend beurteilt werden. Es 

muss jedoch davon ausgegangen werden, dass die Aufwendungen nicht in 

dem Maße zurückgehen wie im Verhältnis der Erlöse. Dies bedeutet, dass für 
das Betriebsjahr 2020 ein erhöhter Abmangel zu verzeichnen ist. Nachstehend 

die Zahlen der Vorjahre sowie die prognostizierten Werte für 2020: 
 
  

Die Darstellung der Ausgaben ergibt folgendes Bild: 
 

 
2016 

 in EUR 

2017 

in EUR 

2018 

in EUR 

2019  

in EUR 

2020 

in EUR 

Personalausgaben 

(ohne Bauhofeinsatz) 

144.311 156.731 152.262 

 

209.465 

 

145.000 

Unterhaltung 

Grundstücke, bauliche 

Anlagen 

34.026 24.859 96.936 

 

 

15.412 

 

 

20.000 

 

Bewirtschaftung 
Strom, Wasseraufbereitung, 

Heizung, Wasser, Reinigung, 
Versicherung 

 

129.774 

 

148.802 142.981 

 

83.691 

 

 

70.000 

 

Geschäftsausgaben, 

sonstiges 

 

15.600€ 

 

13.386 8.250 
5.751 

 

 

7.500 

Innere Verrechnungen 
27.276 29.586 49.814 

 

155.087 

 

150.000 

Zwischensumme 
350.987 373.364 450.243 

 

464.653 

 

392.500 

./.Gesamteinnahmen 
189.490 181.977 233.615 

 

210.000 

 

69.000 

 = 

Betriebsabmangel 

161.497 191.387 216.628 

 

254.653 

 

323.500 

kalkulatorische Kosten 
100.748 111.046 103.342 

 

113.878 

 

114.000 

Gesamtabmangel 
262.245 302.433 319.970 

 

368.531 

 

437.500 

 
 

 
 
 



 

Seite - 4 - von 4 
 
 

3. Abschließend kann festgehalten werden: 
 

 Im Betriebsjahr 2020 konnte die Badeaufsicht und Betriebssicherheit 
unfall- und krankheitsfrei gewährleistet werden.  

 Die Bediensteten an der Freibadkasse und das Reinigungspersonal haben 

mit ihrem Einsatz wieder für die ordnungsgemäße Betriebsabwicklung 
gesorgt.  

 Der Dank gilt der DLRG-Ortsgruppe, die an Sonn- und Feiertagen zur 
Unterstützung der Schwimmmeister wieder eine Rettungswache gestellt 
und damit die Stadt tatkräftig unterstützt hat, sowie, wie erwähnt auch 

der örtliche Gruppe des DRK. 
 

  
 

F in an z ie l l e  Au s w i r k u n ge n :  
 
Von einem zusätzlichen Abmangel in Höhe von ca. 70.000 € ist auszugehen.  

  
 

Vorlage genehmigt 

 
Ioannis Delakos 

Bürgermeister 
 
  

Anlagen: 
keine 
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